
   »In einer Zeit  
vor der Schrift war unser 
        Sternen himmel 
 ein Kino der Nacht.«

       Raoul Schrotts großer Atlas  
der Sternenhimmel: ein universales Panorama  
  der Geschichten, die wir uns  
   von uns selbst erzählen

»Wieder einmal bestätigt Raoul Schrott sein  Ausnahme- 
talent und seine Leidenschaft für  Erkenntnisemphase.« 

STEPHAN LOHR, SPIEGEL ONLINE ÜBER ERSTE ERDE. EPOS

 »Ein weltgewandter Philosoph  
unter den Poeten« 
ANDREAS WIRTHENSOHN,  

WIENER ZEITUNG
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Raoul Schrott



Wie Sternbilder  
die Menschen  

durch Raum und    
Zeit verbinden

RAOUL SCHROTT, geboren 1964,  
erhielt zahlreiche Auszeichnungen,  

u. a. den Joseph-Breitbach-Preis. Bei 
Hanser erschienen zuletzt u. a. Homers 
Heimat (2008) und seine Übertragung 
der Ilias (2008), die Übersetzung von 

Hesiods Theogonie (2014) sowie Erste 
Erde. Epos (2016) und Eine Geschichte  
des Windes oder Von dem deutschen 

Kanonier der erstmals die Welt um-
rundete und dann ein zweites und ein 

drittes Mal (Roman, 2019).

Ein vollkommen neuer Blick  
auf die Menschheit und ihre  
weit zurückreichende Geschichte

Die unterschiedlichsten Kulturen  
erzählen sich ihre Mythen in Sternbildern – 
von den Babyloniern bis zu den Maori,  
von den Indern bis zu den Arabern

Ein einzigartiges Buchobjekt in  
Ausstattung, Gestaltung, Originalität

Mit ihrer ungeheuren Einbildungskraft haben die Menschen  
in den  Sternen ihre ältesten Kunstwerke geschaffen und dadurch  

ihre Kulturen dargestellt. Dieser Atlas versammelt 17 Sternenhimmel  
von allen Kontinenten: von den Alten Ägyptern bis zu den australischen 

Aborigines, aus China, Indien und Tahiti, von den Inuit, Buschleuten  
und den Tuareg. Unser Großer Wagen war für die Maya ein göttlicher 
Papagei, für die Inka der einbeinige Gott des Gewitters, für die Inuit  

ein Elch, für die Araber eine Totenbahre. Raoul Schrott fügt diese  
Sternsagen zu einem einzigartigen Epos der Menschheitsgeschichte.

Raoul Schrott
Atlas der Sternenhimmel 
und Schöpfungsmythen der Menschheit

Ca. 1.200 Seiten. Besondere Ausstattung: Mit über  
500 bislang unbekannten Sternbildern, illustriert  
von Heidi Sorg. Bedrucktes Leinen, Fadenheftung mit  
2 Lesebändchen. Farbiges  Vorsatzpapier. Zweifarbig 
 gedruckt. 16 großformatige Karten auf 8 Postern  
in Einschubtasche. Sonderformat: 25 x 30 cm
Subskriptionspreis bis 31. Januar 2025:  
Ca. € 148,– [D] | € 152,– [A], danach ca. € 178,– [D] | € 183,– [A]
ISBN 978-3-446-28122-6
WG: 559 Kulturgeschichte
Erscheint am 18. November 2024

VERANSTALTUNGEN
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SUBSKRIPTIONSPREIS 
BIS 31. JANUAR 2025: € 148,– / DANACH: € 178,–
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